
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Die meisten Einwohner sind nach dem Mittelalter aus anderen Teilen

 eingewandert. Ihre Sprachen, die sie mitgebracht haben,

gehören zu den Bantu-Sprachen.

Afrikaans ist verwandt mit dem . Es waren nämlich

Europäer aus den Niederlanden, die sich etwa ab 1650 im Süden von Afrika

angesiedelt haben. Diese  nennt man noch heute „Buren“,

das heißt Bauern. Später kamen Briten hinzu. Als Großbritannien ganz

 beherrschen wollte, kam es zu Kriegen mit den Buren,

aber auch mit schwarzen Afrikanern. Ab dem Jahr 1910 war Südafrika als Ganzes

eine  von Großbritannien.

Etwa 20 Jahre später wurde Südafrika unabhängig. Die Weißen, also Briten und

Buren, wollten alleine im  bestimmen. Darum ließen sie

sich allerlei Wege einfallen, um die Schwarzen zu unterdrücken. Vor allem sollten

Schwarze und  getrennt voneinander leben. Viele

Schwarze wurden in neue Gebiete verschleppt. Der Rassismus in Südafrika, die

, hieß Apartheid.

Erst im Jahr 1994 mussten die Weißen die Apartheid aufgeben. Einige Jahre später

wurde Nelson Mandela das erste schwarze  von

Südafrika. Noch immer leiden Menschen unter den Folgen der Apartheid: Viele

Schwarze bleiben arm und ohne gute . Und dass, obwohl

Südafrika eigentlich reich ist und Gold und Edelsteine in seinem Boden hat.


